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Einladung zur Sportauschusssitzung des WFB 
 

 
Ort: Westfälischer Fechter-Bund e.V. 
 Geschäftsstelle 
 Prinz-Regent-Straße 76a  
 44795 Bochum 

 
Datum:  Montag, 08.01.2018 
Uhrzeit:  18:30 Uhr 
 

 
Tagesordnung 
 

1) Begrüßung 
2) Protokoll der letzten SpA-Sitzung 
3) WFB-Turniere 1Hj 2018 
4) Modus für LM und QC-Turniere 
5) Ranglistenpunkteordnung 
6) Kampfrichterwesen 
7) Anforderungen an Ausrichter von LM und QC 
8) Startgeldregelung 
9) Verschiedenes 

 
 
 
 
(im Original gezeichnet) 
Daniel Pietscher 
Vizepräsident Sport 



	

Westfälischer Fechterbund e. V. • Prinz-Regent-Str. 76a • 44795 Bochum 
 

09.01.2018 
 
Protokoll zur Sportausschusssitzung vom 08.01.2018 
 
Teilnehmer der Sitzung: 

Daniel Pietscher Vorsitzender Rorik Janssen  
Referent Lehrwe-
sen 

Svenja Swoboda 1. Stellvertreterin Oliver Obermeier Referent Technik 

Dietrich Sieper 2. Stellvertreter Karl Zichner 
Referent Stoßwaf-
fen 

Philipp Heßeler Gast Ulrich Burghardt Referent Senioren 

Abwesend waren die Herren Bertram (Referent Kampfrichterwesen) und 
Hamelmann (Referent Säbel) 
 
 
TOP 1: 
Daniel Pietscher eröffnet die Sitzung um 18:40 Uhr und begrüßt die An-
wesenden recht herzlich. 
 
TOP 2: 
Philipp Heßeler entschuldigt sich für das noch nicht vorhandene Protokoll 
der letzten Sitzung und verspricht dies bis spätestens zum 15.01.2018 
nachzureichen.  
 
TOP 3: 
Die nächsten WFB-Turniere sind: 

- LM A-Jugend und Aktive am 24./25.02.2018 
- LM Junioren am  
- LM Schüler am 09./10.06.2018 
- LM Senioren im 2. Halbjahr 2018 

 
TOP 4: 
Der Turniermodus für LM und QC-Turniere wurde vereinheitlicht und den 
aktuellen Entwicklungen im DFB und der FIE angepasst. Nach kurzer Dis-
kussion über die Vor- und Nachteile verschiedener Möglichkeiten wurde 
die Erneuerung der Turniermodi einstimmig beschlossen, siehe hierzu An-
lage B zur Sportordnung – Turniermodus für LM und QC-Turniere. Die 
Änderungen treten mit Beginn der Saison 2018/2019 in Kraft.   
 
TOP 5: 
Die Ranglistenpunkteordnung ist seit vielen Jahren unverändert geblieben. 
Das Originaldokument ist nicht auffindbar. Die Ranglistenpunkteordnung 
wurde erneuert. Die maßgebliche Änderung besteht darin, dass nur noch 
in der Altersklasse gepunktet werden kann in der ein Start erfolgt. Außer-



	

dem werden die NRW-Meisterschaften integriert und aufgewertet und die 
Deutsche Meisterschaften nur noch mit einfachen Punkten in die Landes-
rangliste übernommen.  
Nach minimalen Anpassungen am Entwurf wurde die Anlage A zur Sport-
ordnung – Ranglistenpunkteordnung einstimmig beschlossen. Die Ände-
rungen treten mit Beginn der Saison 2018/2019 in Kraft.   
 
TOP 6: 
Im Bereich Kampfrichterwesen wurden noch einmal der aktuelle Sach-
stand und die bekannten Problematiken thematisiert. Die Anzahl der zu 
meldenden Pflichtkampfrichter wurde als ausreichend empfunden. Mit der 
Erhöhung der Ablösesumme für Pflichtkampfrichter soll unterstrichen wer-
den, dass die Nachwuchsförderung unumgänglich ist und die Vereine in 
der Pflicht sind eigene Kampfrichter ausbilden zu lassen.  
Um einen weiteren Anreiz zu schaffen wurde die Kampfrichtervergütung 
leicht erhöht.  
Die Anlage E zur Sportordnung – Kampfrichterwesen wurde abschließend 
einstimmig beschlossen. 
 
TOP 7: 
Bei vergangenen Turniere konnte mehrfach festgestellt werden, dass es 
deutliche Unterschiede bei der Ausrichtung von LM und QC-Turnieren 
gibt. Aus diesem Grund hat sich der Sportausschuss, bereits seit länge-
rem, Gedanken zu Standards bei der Ausrichtung dieser Turniere ge-
macht. Nach kurzer Beratung wurden die Anlagen C1 und C2 zur Sport-
ordnung einvernehmlich beschlossen. Diese regeln ab der Saison 
2018/2019 die Anforderungen an die Ausrichtung von LM bzw. QC-
Turnieren.  
 
TOP 8: 
Die Meldegelder wurden über einen längeren Zeitraum (der genaue Zeit-
raum kann mangels Originalunterlagen nicht bestimmt werden) nicht mehr 
angepasst. Die gestiegenen Kosten in diversen Bereichen machen es 
notwendig, dass die Startgelder erhöht werden.  
Zusätzlich wird der Präsident weiterhin versuchen geeignete Kampfrichter 
zu den Landesmeisterschaften einzuladen, damit eine möglichst hohe 
Qualität bei der Leitung der Finalgefechte gewährleistet werden kann. Für 
QC-Turniere bedeutet die Erhöhung gleichzeitig aber auch, dass externe 
Kampfrichter eingeladen werden sollten.  
Insgesamt wird mit der Meldegelderhöhung das Ziel verfolgt die westfäli-
schen Turniere in ihrer Attraktivität zu steigern. Insofern wurde die Anlage 
D zur Sportordnung – Meldegeldregelung einstimmig beschlossen. 
 
 
 
 
 



	

TOP 9: 
Zentrale Landesmeisterschaften: 
Am Beispiel der amerikanischen NACs (National Competitions) wird disku-
tiert die Landesmeisterschaften im WFB zu zentralisieren. Das bedeutet, 
man könnte die LM in allen Waffen und Altersklassen an einem verlänger-
ten Wochenende oder in den Ferien durchführen. Im anschließenden Mei-
nungsaustausch konnten folgende Vor- und Nachteile zusammengetragen 
werden: 
 
Vorteil: Nachteil: 
- Entschlackung des Wettkampf-

kalenders 
- Höherer organisatorischer Auf-

wand 

- Kostenreduzierung 
- Anzahl der möglichen Ausrichter 

reduziert sich 

- Attraktivitätssteigerung 
- Geringere Teilnehmerzahl auf-

grund des langen Wochenendes 
bzw. der Ferien 

- Zeitersparnis  
 
Bei einem Einschnitt dieser Größenordnung sollen weitere Meinungen 
einbezogen werden. Die Vereine werden ausdrücklich aufgefordert Ihre 
Meinungen zu dieser Thematik an den Sportausschuss weiterzuleiten. 
 
 
Meldeschluss für LM und QC-Turniere: 
Leider lässt das Meldeverhalten der westfälischen Vereine Raum für Op-
timierungen. Es wurde in der vergangenen Zeit beobachtet, dass die Ver-
eine die Meldungen immer kurzfristiger oder sogar erst am Turniertag 
durchführen. Um den Ausrichtern mehr Planungssicherheit geben zu kön-
nen wird der Meldeschluss für LM und QC-Turniere der Montag vor dem 
Wettkampfwochenende sein. Abmeldung sind bis zum Mittwoch vor dem 
Turnier noch möglich. 
Für die bereits laufende Saison werden die Meldetermine angepasst. 
Eventuell verspätete Meldungen werden noch angenommen.  
Mit Beginn der Saison 2018/2019 sind grundsätzlich keine Nachmeldun-
gen mehr möglich, Meldungen am Turniertag ausgeschlossen. Weiterhin 
werden die Runden, analog zur FIE, am Freitag bis 12 Uhr gesetzt und 
online einsehbar sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



	

Änderungen im FIE-Reglement 
Daniel Pietscher weist auf die neuesten Änderungen im FIE-Reglement 
hin. Jeder ist aufgefordert sich mit diesen vertraut zu machen und diese 
auch entsprechend weiterzuleiten.  
 
Eine Zusammenfassung der Änderung ist unter nachfolgendem Link zu 
finden: 
http://static.fie.org/uploads/18/92829-
releve%20decisions%20congres%202017%20ang.pdf 
 
Oliver Obermeier weist in diesem Zusammenhang auch auf die Änderun-
gen im Bereich Material hin. Diese werden zu einem späteren Zeitpunkt 
gesondert bekanntgegeben.  
 
 
Trainerausbildung und KaRi-Seminar 
Rorik Janssen und Daniel Pietscher berichten darüber, dass es im Rah-
men des Vorbereitungslehrganges für Deutsche Meisterschaften, 26.-
29.03.2018, auch der Beginn der Trainerausbildung und ein KaRi-Seminar 
inkl. Prüfung angeboten werden. 
 
 
Daniel Pietscher schloss die Sitzung um 21:15 Uhr. 
 
 
 
(im Original gezeichnet) 
Daniel Pietscher 
Vizepräsident Sport 


